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Guellensammlung
für den geschichtlichen Unterricht

an höheren Schulen1 1 1 Beorg-Eckert-Instfhif

herausgegeben von «r mtarr^tional«

(B. Lambeck Schuibuc
Eeh.Rrgterungsrat und Dberregierungrrat '* ;r! &amp;gt;V'/^'S&amp;lt;

bei dem provinzialschulkollegium Berlin 9bhulbuc/M*ä#*to#&amp;gt;eit

in Verbindung mit jM. (k /*

Prof. Dr. 5- Kurze und Dr. P. Rühlinann
in Berlin Oberlehrer in Leipzig

Die Sammlung will eine für die Hand des Schülers bestimmte Aus¬
wahl geschichtlicher (Quellen bieten und erscheint in zwei Reihen. Die
'""'»fte der I.Keifye sollen es ermöglichen, im Klaffemmterricht die
- tigfteu (Ereignisse durch Quellen zu beleuchten und so die
: ptmomente aus dem geschichtlichen Unterrichtspenfum
| ftimmter Anschauung zu erheben. — Die Hefte der II. Reihe (in
I cn icht genommen etwa 100 Hefte) enthalten für einzelne gefchicht»

(Erscheinungen ein ausgiebiges Quellenmaterial, das einem
:en (Ersassen ihrer historischen Zusammenhange, der (Eigenart ihres
aufes und ihrer Bedeutung für die Folgezeit dient. Sie werden dem
ren Schüler ein selbständiges (Erarbeiten geschichtlicher (Er»
Unis ermöglichen und sich besonders als Unterlage für freie
[enfchaftliche Arbeiten und Vorträge nützlich erweisen. —
Bearbeitung der einzelnen Hefte erfolgt durch bewährte Fach-
stner auf der Grundlage historischer Forschung und unter

Berücksichtigung pädagogischer Gesichtspunkte.
Preis eines jeden 52 Seiten gr. 8 umfassenden tjeftes 40 Pf.

(30 Pf. für die Hefte der I. Reihe bei gleichzeitigem Bezüge von JO Expl.)

Dieser niedrige preis ermöglicht bequem die Anschaffung so¬
wohl für denttlassenunterricht als für den Einzelgebrauch.
Sin Verzeichnis der erschienenen, im Druck und in Vorbereitung befind¬

lichen hefte enthalten Seite 3 und 4 der Umschlags.
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Verlag von B. G. Teubner in Leipzig und Berlin

Umstehende Vignette zeigt eine Zeichnung der Tqche von flntiochia nach der im
Vatikan befindlichen INarmorstatue des (Euttjchqdes.

Dauerleihgabe von:

Deutsches Institut für internationale pädago¬
gische Forschung (DIPF), Frankfurt/Main


